
Lastunabhangige Drehzahlregelung
ffir Bohrmaschinen

Mit der hier vorgestel/ten Schaltung Iàjit sich mit einJàchen Mittein em
zuverldssig arbeitender elektronischer Regler fir Bohrmaschinen etc.
auJbauen, der a/s Besonderheit eine lastunabhdngige automatische
Regelung aufweist.
Hervorzuheben ist, daft besonders bei den schwierig zu beherrschenden
niedrigen Drehzahlen mit diesem Regler gute Ergebnisse erzielt
werden.

Aligemeines
Auf dem Markt gibt es eine grol3e
Anzahl von Schaltungen, mit deren
Hilfe sich die Drehzahl von Bohr-
maschinen regein läl3t. Die Entschei-
dung, weiche Schaltung sich nun am
besten eignet, ist für den Anwender
deshaib nicht immer einfach.
So gibt es Schaltungen, die mit einem
Triac oder mit einem Thyristor arbei-
ten. Welter unterscheiden sich die
Schaltungen dadurch, dat3 sie im em-
fachsten Fall lastabhangig oder, bei
komfortableren Schaltungen wie der
hier vorgesteliten, lastunabhangig ar-
beiten, d. h. daB bei steigender Bela-
stung der Bohrmaschine die Drehzahl,
die darn normalerweise stark fallen
würde, automatisch weitgehend kon-
stant gehalten wird.

In unserern Labor wurden viele Schal-
tungen entwickelt und eingehend ge-
testet, bis wir uns für die nachstehend
beschriebene entschieden haben.

Der Regler ist besonders einfach und
problemlos aufzubauen und erfaBt
einen weiten Drehzahlbereich, der sich
von wenigen Umdrehungen pro Minu-
te (!) his in den mittleren Drehzahlbe-
reich erstreckt, wobei je nach Motor-
typ der obere Drehzahlbereich ausge-
nommen ist, da these Schaltung mit
einem Thyristor arbeitet, der die maxi-
male Leistungsaufnahme auf Ca. 50%
begrenzt und dadurch die Bohrmaschi-
ne vor Uberlastung schützt.
Befolgt man haufig die max. Leitung,
Benotigt man hauüg die max. Leitung,
so ist dies leicht durch einen zum Reg-
ler parallel anzuschlieBenden Schalter
zu erreichen.

Zur Schaltung
Die Anwendung qualifizierten, inge-
nieurmal3igen Wissens aufdem Gebiet
der Elektronik ist nicht allein durch die
Entwicklung hochkomplizierter elek-
tronischer Schaltungen gekennzeich-

net, sondern ebenso durch die Kon-
struktion von Schaltungen, die bei
geringem Aufwand ein gr68tm6gliches
Ergebnis erzielen.

Die für den Drehzahlregler erforder-
liche Anzahl von Bauelementen ist
für eine lastunabhangige Regelung er-
staunlich minimiert worden.
Die Drosse Dr und der Kondensator
Cl dienen der Entstorung.

Ober die Ball elemente-Kombination,
bestehend aus Dl, R  (und R2), R4, P1
sowie Cl, wird am Schleifer von P1 (je
nach Stellung desselben) eine Gleich-
spannung erzeugt, die Ober D2 und R3
auf das Gate (den SteueranschluB) des
Thyristors Thy gelangt und diesen
durchsteuert.
Wie weit der Thyristor nun durch-
steuert (gemeint ist hier das fruhzeitige
oder spatere Zünden des Thyristors),
ist nun aber nicht allein von der Höhe
der mit P1 eingestellten Gleichspan-
nung abhangig, sondern gleichfalls
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von der im Motor erzeugten ,,Gegen-
spannung", die sich wiederum nach der
Belastung der Maschine richtet.
Hierdurch wird mit erstaunlich einfa-
chen Mittein eine lastunabhangige
Drehzahlregelung erreicht, die hervor-
ragend arbeitet, besonders, wenn man
den Aufwand an benotigten Bauele-
menten betrachtet.
Die Diode D3 verhindert, daB bei der
negativen Halbwelle, in der der Thyri-
stor gesperrt bleibt, Spannung auf das
Gate gelangt.
Für den ,,normalen" Betrieb sind die
Widerstände RI und R2 beide einzu-

bauen (also parallel), damit der Dreh-
zahlbereich des Reglers moglichst weit
ausgenutzt werden kann. Sollen hinge-
gen ausschlieBlich sehr kleine Dreh-
zahien geregelt werden, so kann R2
entfallen.

Zum Nachbau
Der Nachbau gestaltet sich bei dieser
Schaltung in der Tat recht einfach. Es
ist auf keine statische Aufladung noch
auf besonders schonende Lötweise zu
achten. Sämtliche Bauelemente sind
problemios in der Handhabung, sofern
man nicht gerade semen 500-Watt-
Harnmerl6tkolben zur Hand nimmt.

Stückliste
Lastunabhängige Drehzahlregelung
fir Bohrmaschinen

Haibleiter
Thy ..........Thyristor, 400 V/4 A
Dl ................................. iN 4007
D2 ................................. iN 4007
D3 ................................. iN 4007
Kondensatoren
Cl ................................... lOOnF

Widerstdnde
RI .......................... lOkfl,4W
R2* ......................... lOkfl,4W
R3 ......................... 470kfl,4W
R4..........................1,5 kf1, 4 W
P1...................500 &i, 0,5 W, un
Sonstiges
Dr ........ Funkentstördrossel, 2 A
Sil .............................. 2A,flink
1 Plat inensicherungshalter
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